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Untersuchung der Funktion mongolischer 
Verbalsuffixe 

(Dissertationsprojekt) 
Suffixation spielt im Mongolischen als agglutinierender Sprache eine zentrale Rolle. Die 
Kenntnis der Funktion der einzelnen Suffixe ist dabei Grundvoraussetzung für das 
Verständnis eines mongolischen Textes oder einer Aussage. Trotz umfangreicher Literatur 
sind die genauen Funktionen der meisten Suffixe noch nicht geklärt. Dies gilt insbesondere 
für ältere Sprachstufen.  

Im Zentrum der Untersuchung stehen die Passivsuffixe sowie halbfinite (konverbale) und 
finite Verbalsuffixe, da diese zentrale Kategorien innerhalb der verschiedenen Suffixtypen 
darstellen.  

Die Doktorarbeit soll einen Beitrag zum besseren Verständnis mongolischer Quellen leisten 
und damit die Grundlage historischer und kulturhistorischer Forschung verbessern. 
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